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Der Präsident von HIOB International
Beat Iseli

DAS WORT DES PRÄSIDENTEN

LIEBE LESERIN, LIEBER LESER
Juhui! Auch wir, HIOB International - mit unseren 25 Brockenstuben und 
den zirka 160 Angestellten - haben das Corona-Jahr zum Glück gut 
überstanden. Es war ein anstrengendes Jahr mit vielen Unsicherheiten für 
unsere Mitarbeitenden in den Brockenstuben, in der Abteilung Hilfspro-
jekte und Recycling, in der Verwaltung und der Geschäftsleitung.

Mit grosser Dankbarkeit blicke ich 
zurück und bin unserem Vater im 
Himmel für seine Hilfe in dieser 
schwierigen Zeit unendlich dank-
bar. Für uns war es ein grosses 
Geschenk, dass keine Kündigungen 
ausgesprochen werden mussten. 
Trotzdem mussten alle den Gürtel 
enger schnallen, um mit der Kurz-
arbeitsentschädigung von 80% über 
die Runden zu kommen. 

Die Freude und Motivation war 
sehr gross, als wir ab Mitte Mai 
unsere HIOB Brockenstuben wieder 
öffnen konnten und unsere treuen 
Kundinnen und Kunden in unsere 
Brockenhäuser strömten. Während 
des Lockdowns führte unser Personal 
weiterhin Besichtigungen und Räu-
mungen durch. So konnten wir im-
merhin einen kleinen Teil der Bedürf-

nisse unserer Kundschaft abdecken, 
für sie da sein und ihnen helfen.

Trotz grossem Nachholbedarf 
unserer Stammkunden konnten wir 
das entstandene Finanzloch bis 
Ende Jahr nicht mehr ausgleichen. 
Allerdings sind wir mit der Kurz-
arbeitsentschädigung und diversen 
Mietzinsreduktionen von unseren Ver-
mietern (herzlichen Dank dafür) am 
Ende des Jahres mit einem blauen 
Auge davongekommen. 

Wir lassen uns überraschen und 
bleiben optimistisch, dass es mit all 
den Corona-Massnahmen weiter 
geht. Gemeinsam schaffen wir das!

Ich wünsche Ihnen gute Gesund-
heit und Gottes Segen.
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Sehr geehrter Herr Rüfenacht

Ich möchte Ihnen hiermit herzlich danken! 

Für Ihre Grosszügigkeit, Ihr Interesse und Ihre 

Professionalität! Sie haben Ihr Versprechen 

erfüllt! Vielen Dank für Ihre wertvolle Hilfe 

und Ihre unermüdliche Mitarbeit! Schön, Sie 

wiederzusehen! 

Viele Grüsse von mir! Frohes Wochenende.

Sylvie Dubois für ACOMES	 		

		

						    

E-Mail an Hiob International

	

HILFSAKTIONEN 2020

ABTEILUNGEN RECYCLING MEDIZIN, 
MASCHINEN UND WERKZEUGE, FAHRRÄDER 
UND ROLLSTÜHLE, CONTAINER

Angola	 1

Äthiopien	 1

Bosnien-Herzegowina	 4

Bulgarien	 2

Burkina Faso	 3

Frankreich	 1

Gambia	 6

Ghana	 4

Guinea	 2

Kamerun	 5

Kasachstan	 3

Kenia	 2

Kongo	 1

Kosovo	 13

Kuba	 1

Madagaskar	 3

Mazedonien	 4

Moldawien	 1

Nigeria	 5

Portugal	 1

Ruanda	 2

Rumänien	 2

Russland	 1

Schweiz	 78

Senegal	 6

Serbien	 15

Somalia	 1

Tansania	 5

Tunesien	 5

Ukraine	 2

Total      30  Länder	      180

Länder		  Hilfsaktionen
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HILFSPROJEKTE & RECYCLING

SPITALPROJEKT IN GUINEA
Im Sommer letzten Jahres kontaktier-
te uns die Schweizerin Sylvie Du-
bois, mit der Anfrage nach medizi-
nisch-chirurgischem Material für ein 
Spitalprojekt im westafrikanischen 
Land Guinea. Sylvie Dubois enga-
giert sich über die ONG ACOMES 
für ein Spital in Conakry, welches 
dringend auf medizinisches Material 
für die Versorgung der Ärmsten in 
der Region angewiesen ist.

Nach einigen organisatorischen 
Abklärungen und Fragen zur Fi-
nanzierung kam es im Oktober zu 
einem Treffen bei uns in Steffisburg. 
Frau Dubois besuchte unser Lager 
und war begeistert von dem viel-

fältigen Angebot an Spitalmaterial, 
welches wir Dank stetiger und 
zahlreicher Warenspenden vorrätig 
haben.

Anfang Dezember wurde dann 
ein kompletter 40’ HC Container 
mit Pflegebetten, medizinischem 
Einrichtungsmobiliar, Arbeitskleidung, 
medizinischen Gerätschaften, OP-
Material und Instrumenten beladen 
nach Guinea verschickt.

Auch für diese Sendung war unser 
gesamtes Team über eine längere 
Zeit tatkräftig im Einsatz.

Links Einladen des Materials

Rechts Jeder Zentimenter wurde ausgenutzt. 
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Das begann mit dem administrativen 
Teil wie der Zusammenstellung des 
benötigten Materials, der Beantwor-
tung und Klärung von Rückfragen, 
Anpassungen der Materialliste bis 
hin zur endgültigen Erstellung der 
Versanddokumente. Dann wurde 
das Material beschriftet, für den 
Verlad vorbereitet und schlussendlich 
fachmännisch verpackt und so in 
den Container verladen, dass jeder 
Zentimeter ausgenützt wurde. 

Wir sind dankbar, dass HIOB Inter-
national mit dieser Arbeit und

					   

mit Material, welches in Schweizer 
Unternehmen nicht mehr gebraucht 
wird - jedoch sehr wohl noch voll 
funktionstüchtig ist -, durch Hilfspro-
jekte einen wesentlichen Beitrag zur 
besseren Versorgung von Minder-
bemittelten in Drittweltländern leisten 
kann.

Im März hat uns dann die freu-
dige Nachricht erreicht, dass der 
Container gut in Conakry angekom-
men ist und die Freude vor Ort riesig 
war.

Paul Rüfenacht
Leiter Hilfsprojekte und Recycling

Links und Rechts Ankunft des Containers.
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FINANZEN UND PERSONAL

FINANZEN            
2020 war das erste Corona-
Jahr. Damit ist alles gesagt, oder 
etwa nicht? Leider kamen alle 
Ausbaupläne zum Erliegen. Vom 
17.3.-10.5.2020 wurden unsere 
Brockenstuben durch die behörd-
lichen Anordnungen geschlossen. 
Im Umsatz fehlten 2,5 Mio Franken. 
Die Mitarbeiter*innen machten 
Kurzarbeit mit teilweise gravierenden 
Einbussen auf die ohnehin knap-
pen Einkommen. Einige Vermieter 
reagierten auf unseren Hilferuf und 
erliessen uns freiwillig 1-2 Monats-
mieten, was wir sehr, sehr schätzten. 
Die Monate nach Aufhebung des 
Lockdowns liefen nach einer ersten 

kurzen Euphorie sehr zäh an, die 
Kunden befanden sich nach wie 
vor in Schockstarre oder litten unter 
den nachfolgenden Hitzewellen. 
Dann kam die Maskenpflicht, zuerst 
im ÖV, später in den Ladenloka-
len, gestaffelt nach Kantonen, die 
sich in jedem neuen Gebiet durch 
Umsatzeinbrüche auswirkte. Erst im 
Spätherbst begann sich die Lage zu 
normalisieren, worauf ab Mitte De-
zember wieder Lockdowns folgten. 
Wirklich ein Jahr zum Vergessen.

Martin Fischer
Leiter Personal und Finanzen

Betriebliche Eckdaten am 31.12.2020

Anzahl Brockenstuben			   25

Gesamtfläche Brockenstuben	 19‘607 m2

Davon Lagerflächen/Personalräume	 2‘107 m2

Areal Hilfswerk/Recycling/Verwaltung	 13’000m2

Anzahl Mitarbeitende		  161

Vollzeitäquivalent		  116

Anzahl Fahrzeuge		  45

Anzahl gefahrene Kilometer	 486’837

AUS DER JAHRESRECHNUNG

Nettoumsatz betriebliche Aktivitäten 
10‘619‘392, Direkter Aufwand (Frachten, Entsorgun-
gen) - 552’526, Personalaufwand - 6‘951‘274, 
Raumaufwand - 2‘015’251, Übriger Betriebsauf-
wand, Abschreibungen, Finanzerfolg, Liegenschaften, 
Rückstellungen - 1‘011’813, Reingewinn Netto 
88’528
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FINANZEN UND PERSONAL

PERSONAL
Um die traumatische Situation zu ver-
arbeiten, haben wir unsere Mitarbei-
ter*innen ermutigt, ihre Erlebnisse 
aufzuschreiben und einzusenden. Es 
gab nur einen Beitrag, aber der war 
so berührend, dass wir ihn hier* in 
nahezu ungekürzter Fassung abdru-
cken. Er stammt von der Filialleiterin 
in Brig, Jvana Imhof. 

Martin Fischer
Leiter Personal und Finanzen

Mitarbeitende
Frauen Männer

*Beitrag Jvana Imhof auf Seite 11
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          55%

	                38%

          62%
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             15%

	                85%

          

HIOB ONLINE AUF EINEN BLICK

Homepage www.hiob.ch

Räumungsanfragen www.hiob.ch/raeumungen

Publikationen www.hiob.ch/downloads

Auf dem Job-Portal www.jobs-hiob.ch publiziert 

HIOB die offenen Stellen. Bewerbungen werden 

ausschliesslich über das jeweilige Online-Formular 

entgegengenommen. 
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BROCKENSTUBEN

UMBAU OLTEN
Die Stadt Olten ist in vielerlei Hinsicht bekannt. Zum Beispiel ist es die 
grösste Stadt im Kanton Solothurn. Ausserdem gilt sie als Hauptknoten-
punkt des schweizerischen Eisenbahnnetzes und auch im Strassenverkehr 
befindet sich unweit von Olten eine zentrale Schnittstelle. Auch als Indust-
riestadt bekannt, wohnen und hausen in und um Olten sehr viele Sammler 
und Jäger.

Gerade darum ist HIOB Internatio-
nal seit nunmehr 35 Jahren mit sei-
ner Brockenstube in Olten vertreten 
und wertet so das zentrale Gebiet 
im Mittelland noch mehr auf. 

Seit der ersten Eröffnung belegte 
unsere HIOB Brocki verschiedene 
Standorte in Olten. Mittlerweile dür-
fen wir schon seit April 2008 unsere 
Kundschaft am jetzigen Standort an 
bester Lage, an der Industriestras-
se 14, unweit des Hauptbahnhofs 
Olten, empfangen. Täglich präsen-

tieren wir in unserer Filiale auf über 
1‘000 Quadratmetern durch Spen-
den erhaltene Secondhand-Waren 
in einem breiten Sortimentsmix.

Nach über 12 Jahren an der 
Industriestrasse planten wir den bis-
her grössten Umbau und verpassten 
unserer HIOB Filiale Olten in nur 7 
Tagen einen komplett neuen Look.
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Vom 2. Bis 9. März 2020 wurden 
im hinteren Raum die alten Verkaufs-
gestelle durch neue, helle IVAR-Rega-
le ersetzt. Schön und einheitlich plat-
ziert geben die neuen Gestelle der 
Kundschaft mehr Luft und die grosse 
Halle wirkt geordnet. Gleichzeitig 
konnten wir dem wichtigsten Gut, 
nämlich unseren Verkaufsartikeln, 
mehr Platz verschaffen. Ein kleiner 
Geniestreich, welcher als gelungen 
erscheint.

Ebenfalls haben wir auch einen 
Teil der vorderen Halle mit neuen 
Verkaufsgestellen ausgestattet und so 
die Medienabteilung und den Do-
It-Bereich aufgefrischt. Rund um die 
Kassenzone von HIOB Olten scheint 
jetzt die Sonne. Auch oben in der 
Galerie wurde die Spielzeugabtei-
lung neu gestaltet und die Papeterie-
Abteilung auf Vordermann gebracht.                                 

Zu guter Letzt gab es für die Bett-
warenabteilung ein neues Verkaufs-
regal, um die Lattenroste und Matrat-
zen optimal präsentieren zu können. 
In der vorderen grossen Halle hatten 
wir das Ziel, die umfangreiche 
Möbelabteilung beizubehalten und 
trotzdem weitere Fläche für Kleinwa-
re zu schaffen. Auch das, sind wir 
der Meinung, hat bestens geklappt.

Einzig der erste Lockdown, wel-
cher eine Woche nach dem Umbau 
verordnet wurde, konnte vorerst die 
Vorfreude auf den eben neu ge-
stalteten Laden etwas trüben. Aber 
auch dieser ist Schnee von gestern, 
haben wir ihn doch gemeinsam mit 
Bravour gemeistert.

Seither erhalten wir von unse-
rer Kundschaft ein stetig positives 
Feedback. Wir freuen uns darauf, in 
den nächsten Jahre weiterhin unsere 
Schnäppchen-Sammler und -jäger in 
unserer Grossbrockenstube Olten zu 
empfangen.

Reno Schmid
Fachstelle Brockenstuben

Linke und Rechte Seite Brockenstube Olten in neuem Look.
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BROCKENSTUBEN

UMBAU WORBLAUFEN
Seit über 3 Jahrzehnten schon öffnet das Personal unserer HIOB Filiale 
Worblaufen täglich ihre Tür und beglückt unsere Kundschaft mit neuen, 
aber gebrauchten Gegenständen. Eben diese Kundschaft sieht in unserer 
HIOB Brocki Worblaufen eine noch echte Berner Brockenstube; so pfeifen 
es uns immer wieder die Spatzen von den Dächern zu.

Seit Jahren ändert sich unser Sorti-
ment fast täglich, die Verkaufsgestel-
le bleiben aber meistens dieselben. 
Bei einem Umbau ist es deshalb für 
uns immer wieder eine Herausforde-
rung, der bestehenden Brockenstube 
ein neues Image zu verpassen, 
ohne den über die Jahre erhaltenen 
Charme zu beeinträchtigen. Schwie-
rig ist es auch, auf kleiner Fläche ein 
breites Sortiment zu präsentieren. 

Mit diesen zwei entscheidenden 
Aufgaben haben wir den Umbau 
vom 17. + 18. August 2020 für 
Worblaufen geplant und umgesetzt. 
Im Fokus stand die Textilabteilung. 
Getreu nach unserem bewährten 
Konzept, das wir bereits in verschie-
denen HIOB Filialen umgesetzt hat-
ten, wendeten wir es auch hier an 
und kreierten eine neue Abteilung 
für Kleider, Textil, Teppiche, Acces-
soires und Anderes. Wir finden, der 
zweitägige Umbau ist uns sehr gut 
gelungen. Was denken Sie?

Besuchen Sie bei nächster Gele-
genheit einen unserer ältesten Stand-
orte in der Schweiz, unsere HIOB 
Filiale in Worblaufen.

Reno Schmid
Fachstelle Brockenstuben

Links Die neue Textilabteilung in Worblaufen.
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BEITRAG VON JVANA IMHOF 

SO ERLEBTE ICH DAS CORONA-JAHR 2020

Es ist Januar, vereinzelt hört man schon von Corona-Fällen in Frankreich. Im Februar buchen wir unsere 

Sommerferien und entscheiden uns, zunächst für ein paar Tage nach Deutschland zu reisen. Wir fah-

ren nach Dortmund, das Corona Virus scheint niemanden zu beschäftigen, alles läuft wie immer in der 

grossen Stadt. Am 29. Februar sind wir im Signal Iduna Park mit 80‘000 anderen Menschen, um das 

Bundesliga-Spiel des BVB gegen Freiburg anzuschauen. Wir wissen noch nicht, dass es für längere 

Zeit das letzte Spiel mit Zuschauern sein wird. 

März. In den Medien wird immer mehr über das Virus berichtet. Vereinzelt sieht man schon Menschen 

mit Masken rumlaufen. Dann passiert es: Lockdown! Wir müssen den Laden schliessen und erst mal 

ohne Kunden weiterarbeiten. Dann kommt die Kurzarbeit. 

In meiner Familie bin ich Alleinverdienerin. Mein Mann befindet sich im Theologiestudium und verkauft 

nebenbei Bergkäse an Hotels im Oberwallis und Berner Oberland. Durch den Lockdown fallen auch 

diese Einnahmen weg. Dazu kommt noch meine Lohnkürzung. Doch wir halten an unserem Glauben 

fest, dass Gott unser Versorger ist, und so bestätigt es sich auch. 

Dann kommt die frohe Botschaft, dass wir am 11. Mai den Laden wieder öffnen dürfen. Es tut gut, 

wieder arbeiten zu können. Ich freue mich. Die Kunden sind vorsichtig und halten sich streng an die 

Anweisungen des Bundes. Im Juni und Juli haben wir auch viele Abholungen und Räumungen, die 

Arbeit geht uns nicht aus, was uns positiv stimmt. 

Bald kommen unsere Sommerferien, alles gebucht. Wir haben uns entschieden, mit allen Sicherheits-

massnahmen nach Berlin zu fliegen. Maskenpflicht überall. Man gewöhnt sich schnell daran. Am 8. 

August ist in Berlin eine Grossdemonstration angesagt. Wir wollen sehen, was da so läuft. Schliesslich 

stehen wir 4 Stunden am Strassenrand und schauen der vorbeiziehenden Masse zu. Spannend, wie 

auf einmal Menschen aus verschiedensten politischen Lagern, Alte und Junge, Christen, Hippies und 

so weiter zusammen durch die Strassen ziehen, um zu demonstrieren. 

Zurück in der Schweiz holt uns der Alltag wieder ein. Arbeiten und studieren, die Kleine im 2. Kinder-

garten. Man gewöhnt sich an die tägliche Informationsflut über das Virus. Zahlen über Zahlen. Tag 

für Tag. Es wird November, unsere Tochter wird 6 Jahre alt. Geburtstagsfeier mit den Verwandten 

und der Familie gibt es keine. Wie erklärt man das einem Kind? Für uns eine schwierige Situation. Ein 

paar Freundinnen dürfen dann aber trotzdem kommen. Die Kleine freut sich und wir uns auch. 

Schon wird es Dezember. Wie geht es weiter? Wann machen die Restaurants wieder auf? Wie darf 

man feiern, wen darf man besuchen oder einladen? Fragen über Fragen. Klar wird dann aber, für 

viele wird Weihnachten nicht so wie die letzten Jahre. Bei uns ändert sich nicht viel. Wir feiern am 24. 

bei meiner Schwiegermutter und dem Bruder meines Mannes. Ein gemütlicher Abend, wir geniessen 

es sehr. 
Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Das Virus ist immer noch in den Schlagzeilen. Es gibt Hoffnung, der 

Impfstoff ist da. Hoffen wir doch alle, dass das Jahr 2021 ein besseres wird. Das Virus werden wir 

wohl nicht so schnell wieder los. Aber ich wünsche mir sehr, dass wieder eine gewisse Normalität 

einkehrt. Vergessen wir nicht: Unser Gott ist gross und wir dürfen Ihm vertrauen und auf Ihn hoffen.

 
Ein gutes 2021 wünscht euch Familie Imhof.
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Direktion, Verwaltung	 Hilfsprojekte, Recycling		
HIOB International	 Tel. 033 439 80 50
Postfach 136, Sonnenfeldstrasse 16	 hilfsprojekte-recycling@hiob.ch
CH-3612 Steffisburg
Tel. 033 439 80 40
info@hiob.ch

Social Media HIOB ist auf Facebook zu finden. Unsere wichtigste Plattform ist immer noch unsere 
Homepage, auf der wir laufend Schnäppchen, Events, Jobangebote und News publizieren.

       www.hiob.ch             www.hiob.ch/newsletter             facebook.com/hiobinternational    
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